
Gartenvögel nutzen ein breites Spektrum an Nahrungsquellen und es haben sich unterschied-
lichste Gruppen von Futtertypen entwickelt. Unsere Gartenvögel lassen sich grob in drei 
Futtertypen einteilen, wobei es viele Überschneidungen zwischen den einzelnen Typen gibt.

Körner- oder Samenfresser
Die Körner- oder Samenfresser unter den Vögeln ernähren sich in erster Linie von Nüssen und 
Sämereien. Sie besitzen in der Regel einen kurzen, dicken und kräftigen Schnabel, um die Scha-
len knacken zu können. Die Körnerfresser bleiben in der kalten Jahreszeit hier und ziehen nicht 
in den Süden.  

Geeignete Futtermittel u. a.: 
• Sonnenblumenkerne
• Hanfsamen
• Nüsse
• Grobe Sämereien 

Typische Vertreter: Sperlinge, Finken, Kernbeißer, Dompfaff, Stieglitz, Goldhammer

Weichfutterfresser
Weichfutterfresser haben einen kleinen, zierlichen Schnabel und bevorzugen weiche Nahrung 
wie Insekten, Spinnen, kleine Schnecken oder Würmer (allg. Weichtiere) und Früchten sowie 
Beeren. Einige der Weichfutterfresser ziehen im Winter nach Süden, da dort für sie bessere  
Bedingungen herrschen und Nahrung einfacher zu finden ist.

Geeignete Futtermittel u. a.:
• Rosinen
• Getrocknete Beeren und Früchte
• Mehlwürmer
• Feine Sämereien 

Typische Vertreter: Stare, Schwalben, Rotkehlchen, Kleiber, Amseln, Drosseln, Zaunkönige

Alles- oder Mischfresser
Allesfresser haben einen kräftigen und kantigen Schnabel, den sie universell einsetzen können. 
Mit diesem Schnabel können sie problemlos tierische und pflanzliche Kost fressen. Allesfresser 
sind die Generalisten unter den Vögeln, sie ernähren sich in der Regel vom Frühjahr bis zum 
Herbst vorwiegend von tierischer Nahrung und steigen dann auf Samen und Körner um. 

Geeignete Futtermittel u. a.:
• Insekten
• Getrocknete Beeren und Früchte
• Sämereien
• Kleinere Nüsse

Typische Vertreter: Meisen, Spechte, Eichelhäher, Kleiber
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